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Versicherungsbedingungen 

Europ Assistance SA, Niederlassung für Deutschland, 

Reiserücktrittsversicherung (VB EA RR JS 2017) 

 
 
Sie interessieren sich für unsere Reiserücktrittsversicherung oder haben diese abgeschlossen. Vielen Dank!  
 
Die Reiserücktrittsversicherung der Europ Assistance SA, Niederlassung für Deutschland, bietet Ihnen Schutz vor und während der Reise. Sie 
beinhaltet die folgenden Leistungen: 

 
• Reiserücktritts-Schutz: 

Sie bekommen Kosten erstattet, wenn Sie eine Reise stornieren, später antreten oder umbuchen. 
• Reiseabbruch-Schutz: 

Sie bekommen Kosten und entgangene Reiseleistungen erstattet, wenn Sie eine Reise abbrechen oder unterbrechen. 
• Terror-Schutz: 

Wir leisten auch bei einem Terroranschlag im Urlaubsgebiet. Zusätzlich bieten wir Ihnen individuelle Beratung und Sicherheitsleistungen. 
• Verspätungs-Schutz:  

Sie bekommen Kosten und entgangene Reiseleistungen erstattet, wenn Sie Ihre Reise aufgrund der Verspätung eines Transportmittels 
oder Zubringerflugs nicht wie geplant antreten können. 

• Service- und Notfall-Leistungen:  
Wir bieten Ihnen ergänzend umfangreiche Unterstützung vor und während der Reise. 

 
 
Die folgenden Seiten beschreiben unser Angebot im Detail.  
 
In den Vertraglichen Bestimmungen ist geregelt: 
• Der Vertrag mit der Person, welche die Versicherung abschließt (Versicherungsnehmer). 
• Für wen der Schutz vereinbart wird (versicherte Personen). 
 
Die Besonderen Bestimmungen definieren den Versicherungsschutz: 
• §1 nennt die versicherten Ereignisse. 
• §2 nennt die versicherten Kosten. 
• §3 nennt die nicht versicherten Ereignisse. 
• §4 nennt die nicht versicherten Kosten. 
• §5 informiert Sie über weitere Unterstützung. 
• §6 informiert Sie über Anforderungen an Ihre Mitwirkung im Schadensfall. 
 
In den Wichtigen Verbraucherinformationen finden Sie Informationen zur Europ Assistance SA, Niederlassung für Deutschland, zum Wider-
rufsrecht und zu Beschwerdemöglichkeiten.  
Das Informationsblatt zu Versicherungsprodukten („Produktinformationsblatt“) fasst wesentliche Merkmale der Reiserücktrittsversicherung 
zusammen.  
Fragen zum Datenschutz werden in den Erklärungen und Hinweisen zur Datenverarbeitung beantwortet. 
 
 
Wichtige Kontaktinformationen:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24h-Notfallnummer: 
Telefon: +49 (0)89 55987 224 
 
Schadenmeldung: 
Sie können Ihre Schadenmeldung schnell und unkompliziert Online unter folgendem Link einreichen: 
https://eade.eclaims.europ-assistance.com/ 
 
oder per Post an 
Europ Assistance SA, Niederlassung für Deutschland, 
Adenauerring 9 
81737 München  
eareise@europ-assistance.de 
 
Bei Fragen zum Vertrag und dessen Leistungen: 
Mo.-Do. 08:00-17:00 Uhr und Fr. 08:00-16:00 Uhr  
 
Telefon: +49 (0)89 55987 555 
Telefax: +49 (0)89 55987 199 
E-Mail: reiseversicherung@europ-assistance.de 
 
 
 
 

https://eade.eclaims.europ-assistance.com/
mailto:eareise@europ-assistance.de
mailto:reiseversicherung@europ-assistance.de
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Bitte nehmen Sie sich Zeit und lesen Sie alle Unterlagen sorgfältig durch. Bitte zögern Sie nicht, uns bei Fragen zu kontaktieren!  
Wir sind für Sie da!  
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Vertragliche Bestimmungen der Reiserücktrittsversicherung (Jahresschutz)
 
Artikel 1: Was ist bei der Reiserücktrittsversicherung versichert? 
 
1. Die Reiserücktrittsversicherung übernimmt Kosten bei Änderung 

Ihrer Reisepläne nach bestimmten Ereignissen. Ergänzt wird sie 
durch unterstützende Leistungen vor und während der Reise. De-
tails finden Sie in den Besonderen Bestimmungen.  

2. Die Reiserücktrittsversicherung können Sie in drei Varianten ab-
schließen. Für eine Person wählen Sie den Singletarif. Für mehrere 
Personen wählen Sie einen Paar- oder Familientarif.  

3. Die Reiserücktrittsversicherung gilt für beliebig viele Reisen im 
Jahr.  

 
Artikel 2: Was ist eine Reise? 
 
1. Reisen sind grundsätzlich alle privaten und beruflich veranlassten 

Reisen. Unabhängig davon ist das Reiseziel und die Reisedauer. 
2. Voraussetzung für eine Reise ist, dass Sie mindestens ein Trans-

portmittel oder eine Unterkunft gebucht haben. 
3. Fahrten zwischen Ihrem ständigen Wohnsitz und Ihrer Arbeitsstätte 

gelten nicht als Reise. 
 
Artikel 3: Bis zu welcher Summe kann ich Reisen in der Reise-
rücktrittsversicherung versichern? 
 
1. In der Reiserücktrittsversicherung versichern wir im Singletarif bis 

zu € 10.000,- Ihrer Reise pro Person. Im Paar- und Familientarif 
versichern wir bis zu € 15.000,- Ihrer Reise für alle reisenden Per-
sonen zusammen. 

2. Ist Ihre Reise teurer als die vereinbarte versicherte Summe dürfen 
wir als Versicherer den Schaden anteilig kürzen. Dies gilt auch 
dann, wenn der Schaden geringer ist als die versicherte Summe. 
Auf dieses Recht verzichten wir. 
 

Artikel 4: Was ist in der Reiserücktrittsversicherung nicht versi-
chert? 
 
1. Nicht versichert sind Schäden in Folge von:  

1.1 Kernenergie oder sonstiger ionisierender Strahlung. 
1.2 Streik und anderen Maßnahmen des Arbeitskampfes.  
1.3 Behördlichen Verfügungen bzw. Maßnahmen staatlicher Ge-

walt (Eingriffe von hoher Hand). 
1.4 Verweigerung der Einreise am Reiseziel wegen Passformalitä-

ten. 
2. Nicht versichert sind auch Schäden in Folge von Krieg, Bürger-

krieg, Terroranschlägen und kriegsähnlichen Ereignissen sowie 
durch innere Unruhen (kämpferische Auseinandersetzungen).  
2.1 Dies gilt nicht für Terroranschläge nach §1 Nr. 4 der Besonde-

ren Bestimmungen der Reiserücktrittsversicherung. 
2.2 Dies gilt im Reiseabbruch-Schutz nur, wenn die kämpferischen 

Auseinandersetzungen vor der Einreise in das betreffende 
Land durch eine Reisewarnung des Auswärtigen Amtes be-
kannt waren. Dies gilt auch, wenn Sie sich aktiv an den kämp-
ferischen Auseinandersetzungen beteiligen. 

2.3 Dies gilt im Reiseabbruch-Schutz nicht, wenn die kämpferi-
schen Auseinandersetzungen während der Reise beginnen. 

3. Reisen, die Sie zum Zeitpunkt des Abschlusses des Vertrages be-
reits angetreten haben, sind nicht versichert. 

4. Sie haben die Möglichkeit, eine Selbstbeteiligung zu vereinbaren. 
In diesem Fall müssen Sie einen Teil des Schadens selbst tragen. 
Ihr Vorteil besteht in einer günstigeren Prämie. Einzelheiten finden 
Sie in §4 Nr. 2 der Besonderen Bestimmungen. 

 
Artikel 5: Was muss ich bei der Buchung der Reiserücktrittsversi-
cherung beachten? 
 
1. Versichern können Sie sich und weitere Personen mit ständigem 

Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland. 

 
2. Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre im Antrag oder später zum 

Vertrag gemachten Angaben ändern. 
3. Liegen zwischen dem Abschluss des Vertrages und dem Reisebe-

ginn weniger als 30 Tage, haben Sie keinen Reiserücktritts-Schutz. 
Dies gilt nicht, wenn Sie die Versicherung innerhalb von fünf Kalen-
dertagen nach der Reisebuchung abschließen. 

 
Artikel 6: Wer ist beim Paartarif mitversichert? 
 
1. Im Paartarif sind zwei erwachsene Personen versichert. Dies gilt 

unabhängig davon, ob diese miteinander verwandt sind oder einen 
gemeinsamen Wohnsitz haben. 

2. Sie müssen alle versicherten Personen bei Buchung der Versiche-
rung benennen.  

 
Artikel 7: Wer ist beim Familientarif mitversichert? 

 
1. Im Familientarif sind bis zu zwei erwachsene Personen versichert. 

Darüber hinaus gilt der Versicherungsschutz für bis zu insgesamt 
sieben Kinder. Dies gilt unabhängig davon, ob diese miteinander 
verwandt sind oder einen gemeinsamen Wohnsitz haben. 

2. Sie müssen alle versicherten Personen bei Buchung der Versiche-
rung benennen.  

3. Der Versicherungsschutz für Kinder endet am Tag vor dem 22. Ge-
burtstag.  

 
Artikel 8: Wie lange läuft mein Vertrag? Wann kann ich kündigen? 
 
1. Der Vertrag läuft ein Jahr ab Beginn des Vertrages. Er verlängert 

sich stillschweigend jeweils um ein Jahr. Sie können bis zu einem 
Monat vor Ablauf eines Versicherungsjahres kündigen. Wir können 
bis zu drei Monaten vor Ablauf eines Versicherungsjahres kündi-
gen. 

2. Melden Sie uns einen Schadensfall, haben Sie und wir ein außer-
ordentliches Kündigungsrecht. Dieses gilt bis zu einem Monat nach 
Abschluss der Verhandlungen über die Entschädigung. Es ist un-
abhängig davon, ob und in welcher Höhe wir Kosten übernommen 
haben. Sie können mit sofortiger Wirkung kündigen oder einen 
späteren Zeitpunkt bis zum Ende des laufenden Versicherungsjah-
res wählen. Wir können mit einer Frist von einem Monat kündigen. 
Haben Sie zum Zeitpunkt unserer Kündigung bereits eine Reise 
angetreten, verlängert sich der Versicherungsschutz bis zum Ende 
dieser Reise. 
 

Artikel 9: Wann beginnt und endet der Versicherungsschutz?  
 
1. Beim Reiserücktritts-Schutz haben Sie Versicherungsschutz vom 

Abschluss des Vertrags bis zum Antritt einer Reise. Dabei ist die 
Dauer der geplanten Reise unerheblich. Der Antritt einer Reise ist 
die erste Nutzung einer gebuchten Reiseleistung.  

2. Beim Reiseabbruch-Schutz haben Sie Versicherungsschutz für die 
ersten 56 Tage einer Reise.  

3. Bitte beachten Sie für die weiteren Leistungen die Besonderen 
Bestimmungen. 

4. Der Versicherungsschutz verlängert sich, wenn sich die Beendi-
gung einer Reise aus Gründen verzögert, die Sie nicht zu vertreten 
haben. Dies gilt z.B. wenn Sie medizinisch behandelt werden und 
die Rückreise nicht ohne Gefährdung Ihrer Gesundheit antreten 
können. Zu vertreten haben Sie die Verzögerung hingegen, wenn 
Sie diese willentlich veranlassen. Dies gilt auch, wenn Sie die Ver-
zögerung verschulden, weil Sie die erforderliche Sorgfalt außer 
Acht gelassen haben. 

 
Artikel 10: Was muss ich im Schadensfall beachten? 
 
1. Sie sollen einen Schadensfall möglichst vermeiden. 
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2. Ist ein Schaden eingetreten, sollen Sie die entstehenden Kosten 
gering halten.  
2.1 Vermeiden Sie alles, was zu unnötigen Kosten führen könnte. 

2.2 Treten Sie Ersatzansprüche gegen Dritte bis zur Höhe der von 
uns geleisteten Zahlung an uns ab.  

2.3 Melden Sie uns einen Schaden unverzüglich. 
3. Sie sollen uns bei der Entscheidung helfen, ob und in welcher 

Höhe wir leisten. 
3.1 Unterstützen Sie jede zumutbare Untersuchung zum Scha-

densfall.  
3.2 Erteilen Sie uns Auskünfte wahrheitsgemäß.  
3.3 Stellen Sie uns benötigte Belege im Original zur Verfügung. 

 
Artikel 11: Was passiert, wenn ich im Schadensfall nicht koope-
riere? 
 
1. Unsere Erwartungen an Ihr Verhalten sind im Artikel 10 dieser All-

gemeinen Bestimmungen formuliert. Beachten Sie bitte auch §6 
der Besonderen Bestimmungen. 

2. Wenn Sie diese Erwartungen nicht erfüllen, kann sich Ihr Anspruch 
auf Leistung reduzieren. Ihr Anspruch auf Leistung kann sogar 
ganz entfallen. Das Gleiche gilt, wenn Sie den Schadensfall be-
wusst herbeiführen. 
2.1 Handeln Sie grob fahrlässig, kürzen wir in dem Verhältnis, das 

der Schwere Ihres Verschuldens entspricht. Im Zweifel müssen 
Sie beweisen, dass keine grobe Fahrlässigkeit vorliegt. 

2.2 Handeln Sie vorsätzlich, lehnen wir den Schaden ganz ab. 
2.3 Wir bleiben zur Leistung verpflichtet, wenn Ihr Handeln keinen 

Einfluss auf die Feststellung oder den Umfang unserer Leis-
tungspflicht hat. 

2.4 Haben Sie arglistig gehandelt, sind wir von der Leistung frei. 
 
Artikel 12: Wann und zu welchem Wechselkurs bekomme ich die 
Entschädigung? 
 
1. Wir zahlen innerhalb von zwei Wochen nach unserer Entschei-

dung, ob und in welcher Höhe wir leisten. 
2. Wir verwenden den Wechselkurs des Tages, an dem Sie in einer 

fremden Währung bezahlt hatten. 
 
Artikel 13: Wer zahlt, wenn ich mehrere Versicherungsverträge ab-
geschlossen habe? 
 
1. Haben Sie Anspruch auf eine Entschädigung aus anderen Verträ-

gen, gehen diese Leistungsverpflichtungen vor (Subsidiarität). Dies 
gilt für weitere private Versicherungsverträge und gesetzliche Leis-
tungsträger. Dies gilt auch, wenn in dem anderen Vertrag ebenfalls 
eine Subsidiarität festgelegt ist.  

2. Melden Sie uns den Schadensfall, werden wir unbeachtlich einer 
Subsidiarität in Vorleistung gehen. 
 

Artikel 14: Was passiert mit Ansprüchen gegen Dritte? 
 
Ersatzansprüche gegen Dritte gehen im gesetzlichen Umfang bis zur 
Höhe der geleisteten Zahlung auf uns über. 
 
Artikel 15: Können meine Ansprüche verjähren? 
 
Ihre Ansprüche an uns verjähren innerhalb von drei Jahren. Die Frist 
beginnt am letzten Tag des Kalenderjahres, in dem der Anspruch ent-
standen ist. Nicht berücksichtigt wird der Zeitraum, bis Ihnen unsere 
Entscheidung zugegangen ist. 
 
Artikel 16: Wie viel muss ich für die Reiserücktrittsversicherung 
bezahlen? 
 
1. Die Höhe Ihrer Prämie wird Ihnen im Antrag und beim Abschluss 

des Vertrages angezeigt. Sie wird auch in Ihrer Versicherungs-po-
lice ausgewiesen. 

2. Die Prämie ist abhängig von verschiedenen Faktoren: 
2.1 Wählen Sie einen Single-, Paar- oder Familientarif? 
2.2 Ist eine der versicherten Personen älter als 64 Jahre?  
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2.3 Welche Summe wollen Sie absichern?  
2.4 Vereinbaren Sie eine Selbstbeteiligung? 

Artikel 17: Bleibt meine Prämie immer gleich hoch? 
 
Ihre Prämie kann sich aus zwei Gründen erhöhen. 
1. Sie selbst oder eine mitversicherte Person wird während der Lauf-

zeit des Vertrages 65 Jahre alt. Damit wird eine höhere Prämie fäl-
lig, die wir Ihnen ab dem Versicherungsjahr nach dem 65. Geburts-
tag berechnen. 
1.1 Wir informieren Sie über die höhere Prämie durch Zusendung 

einer neuen Versicherungspolice.  
1.2 Nach dem Erhalt der neuen Versicherungspolice können Sie 

Ihren Versicherungsvertrag bis zu drei Monate nach Beginn 
des neuen Versicherungsjahres kündigen. 

2. Die Versicherungssteuer erhöht sich. In diesem Fall berechnen wir 
Ihnen die erhöhte Versicherungssteuer. Sie haben daraus kein 
Sonderkündigungsrecht. 

 
Artikel 18: Wie kann ich die Prämie bezahlen? 
 
1. Sie können beim Abschluss die Zahlungsart wählen.  
2. Bitte teilen Sie uns bei SEPA-Lastschrift jede Änderung der Konto-

verbindung mit und sorgen Sie für ausreichende Deckung Ihres 
Kontos. 

3. Sie haben die Möglichkeit, eine andere Person als Beitragszahler 
(abweichender Beitragszahler) anzugeben. Sie müssen dazu von 
dieser Person befugt sein. 

 
Artikel 19: Wann muss ich die Prämie zahlen? Wann ist die Zah-
lung rechtzeitig erfolgt? 
 
1. Die Prämie ist sofort nach Abschluss des Versicherungsvertrages 

fällig. Bei Lastschrift ziehen wir den Betrag in der Regel zu Beginn 
des Folgemonats ein. 

2. Die Prämie bei Verlängerung eines Jahresvertrages ist zum Mo-
natsersten vor Beginn des neuen Versicherungsjahres fällig. Wir 
ziehen den Betrag in der Regel zu Beginn des Monats vor dem 
neuen Versicherungsjahr ein. 

3. Die Zahlung der Prämie ist rechtzeitig, wenn diese zum vereinbar-
ten Zeitpunkt eingezogen werden kann. Dies ist nicht der Fall, 
wenn Sie einer berechtigten Einziehung widersprechen. 

4. Konnte die fällige Prämie ohne Ihr Verschulden nicht eingezogen 
werden, senden wir Ihnen ein Schreiben in Textform. Darin setzen 
wir Ihnen eine Frist, um eine Lastschrift zu ermöglichen. Kann die 
Lastschrift nach dieser Frist erfolgen, gilt die Zahlung als recht-zei-
tig.  

 
Artikel 20: Was passiert, wenn ich die erste Prämie nicht bezahle 
oder nicht rechtzeitig bezahle? 
 
1. Wenn Sie die erste Prämie für einen neuen Vertrag nicht rechtzei-

tig bezahlen, können wir vom Vertrag zurücktreten. 
2. Dies gilt, solange die Zahlung nicht bewirkt ist. In dieser Zeit sind 

wir bei einem Schadensfall von der Verpflichtung zur Leistung frei. 
3. Dies gilt nur, sofern Sie die Nichtzahlung zu vertreten haben. Zu 

vertreten haben Sie beispielsweise, wenn Sie falsche Angaben zu 
Ihrem Konto machen. Zu vertreten haben Sie auch eine nicht aus-
reichende Deckung. 

4. Bei einem abweichenden Beitragszahler gilt dies entsprechend für 
dessen Konto oder Kreditkarte.  

5. Sie müssen uns nachweisen, dass Sie eine nicht rechtzeitige Zah-
lung nicht zu vertreten haben. 

 
Artikel 21: Was passiert, wenn ich die weiteren Prämien nicht be-
zahle oder nicht rechtzeitig bezahle? 
 
1. Bei den Prämien für weitere Versicherungsjahre sind die Folgen 

unabhängig davon, ob Sie die Nichtzahlung zu vertreten haben. 
2. Wir setzen Ihnen auf Ihre Kosten eine Zahlungsfrist von mindes-

tens zwei Wochen. 
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3. Konnte die Prämie nach Ablauf dieser Frist nicht eingezogen wer-
den, sind wir bei einem Schadensfall von der Verpflichtung zur 
Leistung frei. Außerdem können wir den Versicherungsvertrag frist-
los kündigen. 

4. Holen Sie die Zahlung innerhalb eines Monats nach Zugang der 
Kündigung nach, setzen wir den Vertrag wieder in Kraft. Wir blei-
ben aber bei Schadensfällen vor der Zahlung von der Verpflichtung 
zur Leistung frei. 

 
Artikel 22: Wie kommuniziere ich mit der Europ Assistance? 
 
Anzeigen und Willenserklärungen können per Post, Fax oder E-Mail er-
folgen. Dies gilt nicht, wenn ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist. 
Wir kommunizieren ausschließlich in deutscher Sprache. 
 
Artikel 23: Welches Gericht ist bei Klagen zuständig? 
 
Für Klagen aus dem Versicherungsvertrag gegen uns ist das jeweilige 
Amts- oder Landgericht in München oder an Ihrem Wohnsitz zuständig. 
Alternativ ist das Gericht an Ihrem gewöhnlichen Aufenthaltsort in der 
Bundesrepublik Deutschland zuständig. Es gilt das Recht der Bundes-
republik Deutschland. 
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Besondere Bestimmungen der Reiserücktrittsversicherung 
 
Was beinhaltet die Reiserücktrittsversicherung? 
 
Die Reiserücktrittsversicherung ist eine Kombination aus fünf Baustei-
nen.  
• Reiserücktritts-Schutz: 

Sie bekommen Kosten erstattet, wenn Sie eine Reise stornieren, 
später antreten oder umbuchen. 

• Reiseabbruch-Schutz: 
Sie bekommen Kosten und entgangene Reiseleistungen erstattet, 
wenn Sie eine Reise abbrechen oder unterbrechen.  

• Terror-Schutz: 
Wir leisten auch bei einem Terroranschlag im Urlaubsgebiet. Zu-
sätzlich bieten wir Ihnen individuelle Beratung und Sicherheitsleis-
tungen. 

• Verspätungs-Schutz: 
Sie bekommen Kosten und entgangene Reiseleistungen erstattet, 
wenn Sie Ihre Reise aufgrund der Verspätung eines Transportmit-
tels oder Zubringerflugs nicht wie geplant antreten können.  

• Service- und Notfall-Leistungen: 
Wir bieten Ihnen ergänzend umfangreiche Unterstützung vor und 
während der Reise. 

 
Der Reiserücktritts-Schutz leistet vor der Reise. Der Reiseabbruch-
Schutz leistet während der Reise. Der Terror-Schutz leistet vor und 
während der Reise. Ebenso die Service- und Notfall-Leistungen. Der 
Verspätungs-Schutz leistet auf der Hin- und Rückreise. 
 
§ 1 Welche Ereignisse sind versichert? 
 
Versichert ist, wenn eine unter 1. genannte Person von einem medizini-
schen (2.) oder weiteren Ereignis (3.) betroffen ist.  
 Die entsprechenden Leistungen finden Sie unter §2 Nr. 1 und Nr. 2. 
 
Versichert ist ebenfalls ein Terroranschlag im Urlaubsgebiet (4.).  
 Die entsprechenden Leistungen finden Sie unter §2 Nr. 3. 
 
Versichert ist die Verspätung eines öffentlichen Verkehrsmittels oder 
Zubringerflugs bei der Hin- oder Rückreise (5.). 
 Die entsprechenden Leistungen finden Sie unter §2 Nr. 4. 
 
Bitte lesen Sie auch in §3, was nicht versichert ist. 
 
1. Betroffene Personen: 

1.1 Sie selbst. 
1.2 Ihre nicht mitreisenden Angehörigen: 

• Ehe- bzw. Lebenspartner oder Lebensgefährte (Partner). 
• Kinder. 
• Stiefkinder. 
• Pflegekinder oder die Ihres Partners. 
• Enkelkinder. 
• Eltern oder die Ihres Partners. 
• Stiefeltern. 
• Großeltern. 
• Geschwister oder die Ihres Partners. 
• Schwiegertochter oder Schwiegersohn. 
• Nur im Todesfall (§1 Nr. 2.1): 

Tanten, Onkel, Nichten und Neffen. 
1.3 Pflegepersonen: 
 Dies sind Personen, die einen Ihrer nicht mitreisenden Angehö-

rigen während der Reise pflegerisch betreut hätten. 

 
1.4 Mitreisende: 

Wir erkennen einen Schadenfall auch an, wenn eine andere 
mitreisende Person oder eine ihrer Angehörigen betroffen ist. 
Voraussetzung ist, dass diese mitreisende Person mit Ihnen 
gemeinsam auf der Bestätigung der Buchung für die Reise auf-
geführt ist. Dies gilt nur, wenn nicht mehr als insgesamt sechs 
Personen und davon maximal vier Erwachsene die Reise ge-
meinsam gebucht haben. Diese Begrenzung der Gesamtzahl 
der Reisenden gilt nicht für mitreisende versicherte Personen 
im Paar- oder Familientarif. 

 
2. Medizinische Ereignisse: 

2.1 Tod. 
2.2 Unfallverletzung.  
2.3 Erkrankung. Dies kann auch eine psychische Erkrankung sein. 
2.4 Schwangerschaft. 
2.5 Komplikationen in der Schwangerschaft. 
2.6 Unverträglichkeit von Impfungen. 
2.7 Termin für eine Transplantation. 
2.8 Termin zur Spende von Organen oder Geweben (z.B. Kno-

chenmark). 
2.9 Bruch von Prothesen und Lockerung von implantierten Gelen-

ken. 
 
3. Weitere Ereignisse: 

3.1 Erheblicher Schaden an Ihrem Eigentum durch die Straftat ei-
nes Dritten, Feuer oder andere Naturgewalten. Gleiches gilt für 
Eigentum einer Person, die mit Ihnen die Reise gebucht hat 
und bei uns versichert ist (versicherter Mitreisender). 

3.2 Verlust des Arbeitsplatzes aufgrund einer betriebsbedingten 
Kündigung. 

3.3 Aufnahme eines neuen Arbeitsverhältnisses bei einem neuen 
Arbeitgeber. 

3.4 Anordnung von konjunkturbedingter Kurzarbeit durch den Ar-
beitgeber für einen Zeitraum von mindestens drei aufeinander-
folgenden Monaten. Dies gilt bei einer Reduzierung des regel-
mäßigen monatlichen Bruttoarbeitsentgelts um mindestens 
35%. 

3.5 Einberufung zu einer Wehrübung. 
3.6 Einreichung der Scheidungsklage unmittelbar vor einer ge-

meinsamen Reise mit Ihrem Ehepartner. Bei einvernehmlicher 
Trennung gilt der entsprechende Antrag beim zuständigen Ge-
richt. 

3.7 Termin für die Wiederholung einer nicht bestandenen Prüfung 
an einer Schule oder Universität. Dies gilt, wenn die Prüfung 
während der geplanten Reise oder bis zu 14 Tage danach 
stattfindet. 

3.8 Im Falle einer Klassenfahrt: der endgültige Austritt aus dem 
Klassenverband wegen Nichtversetzung oder Schulwechsel. 

3.9 Erkrankung oder Unfallverletzung Ihres Hundes oder Ihrer 
Katze. Dies gilt nur, wenn diese für die Reise angemeldet wa-
ren.  

 
4. Terroranschlag 

4.1 In einem der in der Reisebuchung genannten Urlaubsgebiete 
ereignet sich ein Terroranschlag. Als Urlaubsgebiet werten wir 
einen Umkreis von 200 km von einer gebuchten Unterkunft. 
Dies gilt ab 14 Tagen vor Reisebeginn bis 56 Tage nach Reise-
beginn. 

4.2 Terrorakte sind jegliche Handlungen von Personen oder Perso-
nengruppen zur Erreichung politischer, religiöser, ethnischer o-
der ideologischer Ziele. Dies gilt, wenn die Handlungen geeig-
net sind, Angst oder Schrecken in der Bevölkerung oder Teilen 
der Bevölkerung zu verbreiten. In der Regel soll dadurch auf 
eine Regierung oder staatliche Einrichtungen Einfluss genom-
men werden. 
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5. Verspätung: 
5.1 Sie verpassen Ihr für die Reise gebuchtes Transportmittel we-

gen Verspätung eines öffentlichen Verkehrsmittels oder Zubrin-
gerfluges. Die Verspätung muss mindestens zwei Stunden be-
tragen. 

5.2 Öffentliche Verkehrsmittel folgen einem festen Fahrplan. Bei-
spiele sind Bus, Bahn aber nicht Taxi.  

 
§ 2 Welche Kosten werden übernommen? 
 
Wir erbringen bei Eintritt eines versicherten Ereignisses folgende Leis-
tungen.  
 
1. Reiserücktritts-Schutz: 

1.1 Wenn Sie die Reise stornieren, übernehmen wir die vertraglich 
geschuldeten Stornokosten. Dies sind Kosten, die Sie dem 
Reiseanbieter schulden, wenn Sie Ihre gebuchte Reise stornie-
ren.Wir übernehmen auch das vom Reiseanbieter erhobene 
Entgelt für die Vermittlung.  

1.2 Zusätzlich übernehmen wir Kosten eines Visums für die Reise. 
Gleiches gilt für Impfungen, wenn diese vom Auswärtigen Amt 
für Ihre Reiseziele empfohlen wurden.  

1.3 Wenn Sie die Reise nicht stornieren, sondern verspätet antre-
ten, erstatten wir Ihnen erforderliche Mehrkosten für die An-
reise. Dabei richtet sich unsere Erstattung nach der ursprüng-
lich gebuchten Art und Qualität. Zusätzlich erstatten wir Ihnen 
die anteiligen Kosten für auf Grund der verspäteten Anreise 
nicht in Anspruch genommene Reiseleistungen. Sind die Kos-
ten geringer als die Kosten einer Stornierung, zahlen wir Ihnen 
zusätzlich € 50,-. Damit beteiligen wir uns an Ihnen entstehen-
den Aufwänden durch die Änderung der Reisepläne. 

1.4 Wenn Sie die Reise auf einen späteren Zeitpunkt umbuchen, 
erstatten wir Ihnen die Gebühren. Sind die Kosten geringer als 
die Kosten einer Stornierung, zahlen wir Ihnen zusätzlich  
€ 50,-. Damit beteiligen wir uns an Ihnen entstehenden Aufwän-
den durch die Änderung der Reisepläne. 

1.5 Sie haben mit einem versicherten Mitreisenden ein Doppelzim-
mer gebucht und dieser kann die Reise aus einem versicherten 
Grund nicht antreten. In diesem Fall bieten wir Ihnen eine Alter-
native zur Stornierung. Wir erstatten die Mehrkosten für einen 
Zuschlag für ein Einzelzimmer oder für die alleinige Nutzung 
des Doppelzimmers. 

1.6 Sie haben mit mehreren versicherten Mitreisenden gemeinsam 
eine Ferienwohnung oder ein Ferienhaus angemietet. Eine die-
ser versicherten Personen kann die Reise aus einem versi-
cherten Grund nicht antreten. Dann bieten wir Ihnen eine Alter-
native zur Stornierung. Wir übernehmen die Mietkosten der von 
der Reise zurückgetretenen Personen. Dies gilt bis zur Höhe 
der durch eine vollständige Stornierung der Ferienwohnung o-
der des Ferienhauses entstehenden Kosten.  

 
2. Reiseabbruch-Schutz: 

2.1 Brechen Sie die Reise vorzeitig ab, erstatten wir die erforderli-
chen Mehrkosten der Rückreise. Wir übernehmen auch die an-
teiligen Kosten für nicht in Anspruch genommene Reiseleistun-
gen mit Ausnahme der geplanten Rückreise. 

2.2 Werden Sie während Ihrer Reise stationär behandelt, erstatten 
wir Ihnen die anteiligen Kosten für die in diesem Zeitraum nicht 
genutzte Unterkunft.  

2.3 Sie oder eine versicherte mitreisende Person sind nach einem 
medizinischen Ereignis (siehe §1 Nr. 2) reiseunfähig und kön-
nen nicht wie geplant zurückreisen? In diesem Fall erstatten 
wir die erforderlichen Mehrkosten der Rückreise. Wir überneh-
men auch zusätzliche Kosten für die Unterkunft.  

2.4 Müssen Sie wegen Feuer oder anderen Naturgewalten länger 
am Reiseort bleiben, erstatten wir die erforderlichen Mehrkos-
ten der Rückreise. Wir übernehmen auch zusätzliche Kosten 
für die Unterkunft.  

2.5 Können Sie die Reise nicht gemeinsam mit Ihrer Reisegruppe 
fortsetzen, erstatten wir die erforderlichen Nachreisekosten zu 
Ihrer Reisegruppe. 
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2.6 Bei der Erstattung von Mehrkosten für die Rückreise, Nach-
reise oder für eine Unterkunft richten wir uns nach der ur-
sprünglich gebuchten Art und Qualität. 

 
3. Terror-Schutz: 

3.1 Wir leisten bei einem Terroranschlag wie bei einem Schadens-
fall vor oder während der Reise. 

3.2 Bei einem Terroranschlag während der Reise stehen Ihnen zu-
sätzlich professionelle Experten für Sicherheit telefonisch zur 
Seite. 
• Wir beraten Sie zum richtigen Verhalten und geeigneten 

Erstmaßnahmen. 
• Wir nehmen Verbindung zu Behörden für Sicherheit in 

Deutschland auf.  
• Wir sorgen für den Austausch von Informationen zwischen 

den Behörden in Deutschland und Ihnen vor Ort.  
• Eine Kontaktaufnahme oder Betreuung durch Behörden in 

Ihrem Urlaubsland können wir nicht gewähren.  
• Auf Wunsch informieren wir Ihre nahestehenden Personen 

und Angehörige.  
• Wenn möglich, vermitteln wir Ihnen auf Wunsch lokale 

Dienstleister für Sicherheit vor Ort.  
3.3 Wir leisten telefonisch eine erste psychologische Hilfestellung 

durch medizinisches Fachpersonal. 
 
4. Verspätungs-Schutz: 

4.1 Bei Verspätung eines Transportmittels erstatten wir Mehrkos-
ten für die Reise bis insgesamt € 1.500,-. Dabei richtet sich un-
sere Erstattung nach der ursprünglich gebuchten Art und Quali-
tät. Zusätzlich beteiligen wir uns an Kosten für Verpflegung und 
Unterkunft bis insgesamt € 150,-. Dieser Betrag gilt pro Reise 
und unabhängig von der Anzahl der Personen. 

4.2 Bei einer Verspätung auf der Hinreise erstatten wir zusätzlich 
die anteiligen Kosten für nicht in Anspruch genommene Reise-
leistungen. 

 
Wir erstatten bei allen versicherten Ereignissen bis zu € 25,- für Ihnen 
entstehende Telefonkosten. 
 
Bitte lesen Sie auch in §4, welche Kosten wir nicht übernehmen. 
 
§ 3 Welche Ereignisse sind nicht versichert? 
 
Wir leisten nicht, wenn Sie Ihre Reise wie geplant durchführen. Wir 
leisten auch nicht, wenn Sie aus anderen als den in §1 beschriebenen 
Ereignissen Ihre Reisepläne ändern. Für die in §1 beschriebenen Er-
eignisse gelten folgende Einschränkungen. 
 
1. Allgemeine Einschränkung: 

Das Ereignis war Ihnen zum Zeitpunkt der Buchung oder des An-
tritts der Reise bekannt oder vorhersehbar. Dies gilt nicht für Unfall-
verletzung oder Erkrankung. 

 
2. Einschränkungen für medizinische Ereignisse: 

2.1 Die Erkrankung oder Unfallverletzung wurde in den letzten 6 
Monaten vor Buchung der Reise oder der Versicherung behan-
delt. Dies gilt nicht für Kontrolluntersuchungen. Dies gilt auch 
nicht, wenn Ihnen Ihr behandelnder Arzt vor Buchung der 
Reise bestätigt hat, dass ungeachtet der bestehenden Erkran-
kung die Reise ohne gesundheitliches Risiko angetreten wer-
den kann.  

2.2 Eine psychische Erkrankung erkennen wir nur an, wenn Sie o-
der ein versicherter Mitreisender betroffen ist.  
Wir erkennen diese weiterhin nur an, wenn ein Facharzt für 
Psychiatrie vor dem geplanten Reiseantritt die Reiseunfähigkeit 
bestätigt. Alternativ erkennen wir an, wenn im gebuchten Rei-
sezeitraum eine stationäre Behandlung erfolgt. 

2.3 Die Erkrankung ist eine Suchterkrankung. 

2.4 Die Erkrankung ist eine psychische Reaktion auf ein tatsächli-
ches oder befürchtetes Kriegsereignis, innere Unruhen oder 
ein Flugunglück.  
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2.5 Die Symptome der Erkrankung stehen einem Antritt oder der 
Fortsetzung der Reise nicht entgegen.  

2.6 Die Reiseunfähigkeit aus medizinischen Gründen beruht auf 
Verlust, Beschädigung oder Erneuerung medizinischer Hilfsmit-
tel (z. B. Sehhilfen, Hörhilfen, orthopädische Anfertigungen). 

 
3. Einschränkungen bei Terror: 

Bei Buchung der Reise bestand wegen Terrorgefahr eine Warnung 
des Auswärtigen Amtes vor Reisen in eines der in der Reisebuchung 
genannten Urlaubsgebiete. Gleiches gilt für den Zeitpunkt der Bu-
chung der Versicherung. 

 
§ 4 Welche Kosten werden nicht übernommen? 
 
1. Wir zahlen nicht mehr als die in der Versicherungsbestätigung ge-

nannte Versicherungssumme. 
2. Wenn Sie eine Selbstbeteiligung vereinbart haben, zahlen wir die 

anerkannten Kosten nicht in voller Höhe aus. Wir reduzieren un-
sere Zahlung für den Schaden um 20%, mindestens aber € 25,- 
pro Person. 

3. Kosten des Reisevermittlers für die Vermittlung der Reise, die über 
€ 100,- pro Person betragen. 

4. Kosten für Visa oder Impfungen, die über € 100,- pro Person betra-
gen.  

5. Gebühren für die Bearbeitung des Reisevermittlers für eine Reise-
stornierung. 

6. Kosten für einen verspäteten Reiseantritt, die höher sind als die ei-
ner unverzüglichen Stornierung der Reise. 

7. Kosten für eine Umbuchung, die höher sind als die einer unverzüg-
lichen Stornierung der Reise. 

8. Nicht in Anspruch genommene Leistungen, die nach Reiseantritt 
gebucht wurden. 

9. Nachreisekosten zu Ihrer Reisegruppe, die höher sind als der Be-
trag, den wir für einen Abbruch der Reise aufwenden würden. 

10. Abschussprämien bei Jagdreisen. 
 

§ 5 Was sind Service- und Notfall-Leistungen? 
 
Sie können unabhängig von versicherten Ereignissen unsere Unterstüt-
zung in Anspruch nehmen. Wir helfen Ihnen bei der Reiseplanung, Stö-
rungen im Reiseverlauf und beraten Sie in Krisensituationen. 
 
1. Informationsleistungen: 

1.1 Wir informieren Sie über Reisewarnungen und Sicherheitshin-
weise des Auswärtigen Amtes der Bundesrepublik Deutsch-
land. 

1.2 Wir nennen Ihnen diplomatische Vertretungen im Reiseland 
(Anschrift und telefonische Erreichbarkeit). 

 
2. Änderung Reiseablauf: 

Wir beraten Sie über Möglichkeiten der Umbuchung in folgenden 
Fällen: 
2.1 Ein Flug oder ein sonstiges gebuchtes Verkehrsmittel verspätet 

sich. 
2.2 Ein Flug oder ein sonstiges gebuchtes Verkehrsmittel fällt aus. 
2.3 Ein Flug oder ein sonstiges gebuchtes Verkehrsmittel wurde 

überbucht. 
2.4 Sie versäumen einen Flug oder ein sonstiges gebuchtes Ver-

kehrsmittel. 
2.5 Auf Wunsch informieren wir Angehörige oder den Arbeitgeber. 

 
3. Verlust oder Diebstahl von Zahlungsmitteln und Reisedokumenten: 

3.1 Sie geraten wegen des Verlusts oder Diebstahls Ihrer Zah-
lungsmittel auf Ihrer Reise in eine finanzielle Notlage? Wir stel-
len den Kontakt zu Ihrer Hausbank her. Auch helfen wir bei der 
Übermittlung des von dieser zur Verfügung gestellten Betra-
ges. Ist eine Kontaktaufnahme zur Hausbank nicht binnen 24 
Stunden möglich, stellen wir Ihnen bis zu € 1.500,- zur 

Verfügung. Diesen Betrag müssen Sie einen Monat nach Aus-
zahlung an uns zurückzahlen. Wir erheben keine Zinsen. 
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3.2 Sie verlieren Ihre Kredit-, EC- oder SIM-Karte oder diese wer-
den Ihnen gestohlen? Wir helfen Ihnen bei der Sperrung der 
Karten. Wir haften nicht für den ordnungsgemäßen Vollzug der 
Sperrung und für trotz der Sperrung entstehende Vermögens-
schäden. 

3.3 Sie verlieren Reisedokumente oder diese werden Ihnen ge-
stohlen? Wir helfen Ihnen bei der Beschaffung von Ersatzdoku-
menten während der Reise. 

 
4. Drohende Haft: 

Werden Sie mit Haft bedroht oder verhaftet, sind wir bei der Ver-
mittlung eines Anwalts und eines Dolmetschers behilflich.  
Zusätzlich stellen wir Ihnen folgende Beträge zur Verfügung:  
• Bis zu € 2.500,- für Gerichts-, Anwalts- und Dolmetscherkosten.  
• Bis zu € 12.500,- für eine Strafkaution.  
• Diese Beträge müssen Sie drei Monate nach Auszahlung an uns 

zurückzahlen. Wir erheben keine Zinsen. 
 

5. Beratung zu Sicherheit und bei psychischer Krise: 
5.1 Sie können unsere Experten für Sicherheit auch kontaktieren, 

wenn Sie Opfer einer schweren Straftat (z.B. Überfall) werden 
oder dies befürchten.  

5.2 Sie geraten während der Reise in eine psychische Krise und 
benötigen deshalb Beistand. Dann leisten wir eine erste telefo-
nische psychologische Hilfestellung durch medizinisches Fach-
personal. 

 
§ 6 Was muss ich im Schadensfall beachten? 
 
Um Ihren Anspruch auf Leistungen nicht zu gefährden, müssen Sie 
dazu beitragen, dass ein Schadensfall möglichst vermieden wird. Wenn 
der Schadenfall eingetreten ist, müssen Sie dazu beitragen, dass der 
Schaden so gering wie möglich bleibt. Zusätzlich müssen Sie uns 
Nachweise erbringen, damit wir prüfen können, ob und in welcher 
Höhe wir leisten.  
 
1. Bei einem versicherten Ereignis vor der Reise müssen Sie diese 

unverzüglich stornieren bzw. umbuchen. 
2. Bei einem versicherten Ereignis während der Reise müssen Sie 

Änderungen Ihrer geplanten Reise unverzüglich veranlassen. 
3. Um unsere Leistungspflicht prüfen zu können, benötigen wir fol-

gende Unterlagen.  
3.1 Unterlagen zur Buchung der Reise. 
3.2 Bei medizinischen Ereignissen (siehe §1 Nr. 2): Eine ärztliche 

Bescheinigung bzw. bei psychischer Erkrankung ein Attest ei-
nes Facharztes für Psychiatrie. 

3.3 Bei Erkrankung oder Unfallverletzung Ihres Tieres: Ein tierärzt-
liches Attest. Weiterhin einen Nachweis, dass das Tier Ihnen 
gehört. 

3.4 Bei Tod: Die Sterbeurkunde.  
3.5 Bei Schaden am Eigentum: Geeignete Nachweise (z.B. Polizei-

protokoll).  
3.6 Bei Verlust des Arbeitsplatzes: Das Kündigungsschreiben des 

Arbeitgebers.  
3.7 Bei Aufnahme eines neuen Arbeitsverhältnisses: Eine Kopie 

des neuen Arbeitsvertrages.  
3.8 Bei Wiederholung einer Prüfung bzw. endgültigem Austritt aus 

dem Klassenverband. Eine Bestätigung der Schule oder Uni-
versität.  

3.9 Bei Einberufung zur Wehrübung: Eine Bestätigung von staatli-
chen Stellen. Aus dieser muss hervorgehen, dass der Termin 
nicht verschoben werden kann und eine Erstattung der Storno-
kosten nicht erfolgt. 

3.10 Bei Verspätung eines öffentlichen Verkehrsmittels oder eines 
Zubringerflugs: Eine Bestätigung vom Beförderungsunterneh-
men mit Angabe der Verspätungsdauer. 

4. Um die Höhe der Leistungspflicht prüfen zu können, benötigen wir 
folgende Unterlagen: 
4.1 Rechnung für die Reise und über Entgelte für die Vermittlung. 
4.2 Nachweise über die Zahlung. 
4.3 Rechnung für nach einem Schadensfall in Anspruch genom-

mene zusätzliche Leistungen wie z.B. Unterbringung, Rück-
reise. 

4.4 Stornokosten-Rechnung. 
4.5 Im Falle der Stornierung einer Ferienwohnung oder eines Feri-

enhauses: Eine Bestätigung des Vermieters über die nicht 
mögliche Weitervermietung des Objekts. 

4.6 Im Falle der Stornierung eines Fahrzeuges: Eine Bestätigung 
des Vermieters über die nicht mögliche Weitervermietung des 
Fahrzeuges. 

4.7 Telefonrechnung. 
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5 Bei medizinischen Ereignissen benötigen wir neben den Unterla-
gen auch Ihre Mitwirkung: 
5.1 Nennen Sie uns alle Ärzte, die Sie behandeln oder Informatio-

nen zu Ihrem gesundheitlichen Zustand erteilen können. 
5.2 Entbinden Sie diese Ärzte von ihrer Schweigepflicht. 
5.3 Reichen Sie auf Anforderung eine Bescheinigung über die Ar-

beitsunfähigkeit ein. 
5.4 Räumen Sie uns das Recht ein, die Frage der Reiseunfähigkeit 

durch ein fachärztliches Gutachten überprüfen zu lassen. 
 
 


